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twfr JerttmÄcn zu vernehmen / deren die er-sie unangenehm ; die lcyte aber angenehmerDcsPrw - sinn dörffte . Dann eines thcrls ist deü Prcer»cndcnrc tendentcn Braut / die Prinkessm LlementinaBraur Sodiesk )- aus dem Baron - Greiffischen Pallastpracticirt ^ u Inspruek / durch incri' auen und Veyhülffsich ans einer vormahls am Chur - Pfaltzifchcn Hoff ge»T )»rol wesi nen Italianistden Sänne rlnVictoria vonnachBo - prenna / unversehens entgangen / und glücklichtogna . nach Bologna gekommen : andern Thetissi»nd den 2i . M ay in der SRad)t zu Genevevon der Mr.rfvo »M -rrr und der LolonellStuart /Marr / bende Creaturen des Prätendenten / auf Der-und To- langen des Groß -Brittannischen Agenten / derlonell sie außgekundschaffrct / von dastgemLNaglstcatStuart arrestrrt mithin auch alle ihre «Scripiurcn aufwerde,, das Rath-Hauß gebracht worden / worauß vil-in ck^ nf leicht vieleIntelltgenylen vonAniomsch-und«rrcstrcrt Prtrtendcntlsch- Gtffinnten in Groß - Brittan -nien / Franckreich/ Teutschland / ec . dörfftenerfahren werden.

Italien , ( a)
klrira (b) den 6. Junü 1719.

Ein heut hier durch passirter Cour-rier hat unserem Hof dre Zeitung über¬
bracht / daß die Frantzösische Armee in
Bijcaja (c) durch die Spanier eine
Attaque/und darbey einen Verlustvon
etlich tausend Mann erlitten . Hinge¬
gen hätten diese ( die Spanier) in dem
Vorgebürg vonCatalonien (6) einge¬büßt / also / daß sie sich mit Verlust des
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engen Thais und Passes Pertvis bis

nach Gironna / wo sich eine Spanische
Armee von 30000 . Mann versammien /

und vom vuc d ’ Anjou selbst comman -

dirt werden soU / (e) relirirt . Unter¬

dessen ist der Kayserliche Transport von

Neapolis den s8 .Mayin Sicilien glück¬
lich eingelangt . (f )

ReKexiones .

Cs) Italien / eine der arltesten Staaten Italiens
von Europa / gräntzet gegen Morgen mit dem n^türlu
JomschenMeec / so an dem Venctmnischci , ^ es L «
Golfo hanget ; gegen Abend aber mit einen » ger >
Theil des Mittelävdsschen Meers / wo die ö

Insuln Sardinien und Corfica ligrn ; gegen
Mitternacht flösset es an tut Schweiy und

Alpen / ingleichen an Tyrol und obern Theil
des Venetcanischen Golfo ; gegen Mittag aber
hat es das Genuesische < Tofcanische / und übri¬

ge Mittelländische Meer / welches Sicilien
durch eine enge Strassen / k'reruiu RKetiui »
odcrSiculum genannt / von Neapolis unter¬
scheidet . Sonsten wird es seiner natürlichen

‘

Länge und Figur nach einem Stiefel verglichen /
und in ttvey Haupttheil eingeordnet / nemlich
in den Südlichen und Nördlichen Theil . I » Uod Gey-
senein ligen die Staaten : Savoyen / Mey - graphi -
land / Mantua und Montfrrat / Parma und sche (ktnt
Modena / diefreyrnRepubliques : Venedig/theilung .
Genua und Lucca . In diesem befinden sich :
der Kirchenstaat / Großhertzogthum Florentz /
di« Königreiche Neapolis / Sicilien / Sardi¬

nien/ .
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